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Von dem, der es schaffte 
 
Eine Erzählung berichtet von vier Menschen, die durch einen Tunnel 
mussten. Sie mussten hindurch, wenn sie es schaffen wollten. Jetzt 
werden Sie sich fragen, was wollten sie denn schaffen?  “Es”, das war 
neues Leben, neue Hoffnung und neuer Mut. 
 
Der Erste geriet bis an den Eingang des Tunnels. Er sah hinein, sah das 
Dunkel, machte kehrt, und es änderte sich nichts. 
 
Der Zweite kam auch bis an den Eingang, aber er entschloss sich, weiter 
zu gehen. Etwa auf der Hälfte überkam ihn Panik: Dunkel - Angst - Angst - 
Dunkel. So machte er kehrt. Erschöpft kam er wieder am Ausgangspunkt 
an, und es änderte sich nichts. 
 
Der Dritte ging sofort ohne Zögern in den Tunnel hinein. Er sah keine 
andere Chance. Aber auch er geriet mitten drin in Zweifel und Skepsis, in 
Angst und Beklemmung. Kein Vor und kein Zurück. Er setzte sich und 
schlief ein. Als er wieder aufwachte, irrte er umher und ging elend 
zugrunde. 
 
Der Vierte begann langsam den Weg in den Tunnel. Zuvor hatte er 
gebetet, und da war es, als nähme ein Engel ihn an der Hand. Tastend, 
aber zuversichtlich ging er ins Dunkel. Die Angst nahm ab, und ganz in der 
Ferne, ganz weit weg, wurde es hell. 
Das Licht wuchs, und mit ihm die Wärme und Zuversicht. 
 
Liebe Gemeinde, 
in den nächsten Tagen und Wochen wächst auch bei uns das Licht, 
zumindest äußerlich. Angefangen vom ersten Licht des Advent bis hin zum 
strahlend wärmenden Licht der Weihnacht. Doch auch der Tunnel ist 
unsere Wirklichkeit. Dunkel und Angst haben dabei ganz verschiedene 
Namen. Sie zu leugnen wäre töricht. Aber der Weg mit dem Engel, der uns 
an die Hand nimmt, gefällt mir. Deshalb ist mir das Gebet auch so wert- 
voll.  
 
Und ich wünsche Ihnen, dass auch für Sie das Licht wächst - nicht nur 
äußerlich. 
 
Ihr Pfarrer Bernhard Gaar  
 
 
 



 
ALLGEMEINE INFORMATIONEN 

 
Kinder suchen Frieden – Aktion Dreikönigssingen 2009 

 
    Auch in diesem Jahr sind in unserer Gemeinde  
    wieder die Sternsinger unterwegs, um den  
    Haussegen in ihre Wohnungen zu bringen. Im  
     Blickpunkt steht in diesem Jahr besonders 
     Kolumbien. Ein Land, das sowohl von  
     Bürgerkrieg als auch Naturkatastrophen 
     schwer erschüttert wird. Auch hier sind  
     wieder besonders die Kinder von der Not 
     betroffen. 
     Die Kinder werden gebeten, wieder  
     zahlreich an der Aktion teilzunehmen, um 
     dazu beizutragen, das Leid der Kinder ein 
wenig zu mildern. Bittet meldet euch im Pfarrbüro, wenn ihr an der Aktion 
teilnehmen wollt! 
Die Gemeindemitglieder sind eingeladen sich in die, in der Kirche ausliegenden 
Listen, einzutragen, wenn sie den Besuch der Sternsinger wünschen. 
An folgenden Tagen sind die Sternsinger unterwegs: 
 
Dienstag  30. Dezember, ab 14:00 Hausbesuche 
Freitag  02. Januar, ab 14:30 Besuch St. Joseph Stift 
Samstag  03. Januar, ab 10:00 Hausbesuche  
 
Jetzt schon vielen Dank für ihre Unterstützung dieser Aktion. 
 

20 * C + M + B * 09 
Christus Mansionem Benedicat 

Christus segne dieses Haus 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Freie Wohnung im Pfarrhaus 
 
Eine 2-Zimmer-Wohnung,  84 m2 , in der 1. Etage des Pfarrhauses, Borsbergstr. 13,  
01309 Dresden, kann ab sofort bezogen werden. Bei Interesse bitte im Pfarrhaus melden. 
 
 

+++ PAPIERTONNE +++PAPIERTONNE +++ 
Seit einem Jahr steht eine extra Papiertonne am Eingang des Pfarrhauses.  
Für jede volle Tonne bekommen wir je nach Gewicht ca. 11.00 €. Ein kleiner Betrag für die 
Gemeindekasse. 

SIE KÖNNEN UNS BEIM SAMMELN HELFEN!!! 
 
In die Tonne dürfen nur ZEITSCHRIFTEN, ZEITUNGEN, KATALOGE UND PROSPEKTE!!! 

+++ DANKE +++ DANKE +++ DANKE +++ 
 



 
GRUPPEN / KREISE / TREFFEN / BEGEGNUNGEN / ÖKUMENE 

 
 
 
 
 
Bastelkreis montags 16.00 Uhr   
Kirchenchor montags 19.30 Uhr 
Eltern-Kind-Kreis dienstags 09.15 Uhr bis 10.30 Uhr 
Rosenkranzgebet mittwochs 09.30 Uhr  (im Anschluss an die hl. Messe) 
Jugend mittwochs 19.00 Uhr 
Kinderchor freitags 15.45 bis 16.30 Uhr 
Ministranten freitags 16.30 Uhr 
Glaubenskreis freitags nach Vereinbarung 
Sonntagskindergärtnerinnentreff: Freitag,  05.12.08, 19.00 Uhr 
Kinderkirche für     Sonntag, 07.12., 14.12., 21.12., 18.01.,  
die jüngeren Kinder    Beginn 9.30 Uhr in der Pfarrkirche 
Kinderkatechetenkreis: Donnerstag, 29.01., 20.00 Uhr im GZ 
Kindersamstag    Samstag, 31.01., von 10.00 bis 15.00 Uhr im GZ 
Pfarrgemeinderat  Donnerstag, 08.01., 26.02., jeweils 19.30 Uhr  
Seniorenadvent Samstag, 06.12., 15.30 Seniorenadvent 
 Sonntag, 07.12., 14.30 Uhr hl. Messe,  
    anschl. Seniorenadvent 
Seniorenvormittag Dienstag, 06.01. u. Mittwoch, 04.02.09, jeweils  
     9.00 Uhr / Beginn mit der hl. Messe 
Spielnachmittag für Senioren Donnerstag,  11.12.08, 15.01., 12.02.09,  
    jeweils 14.00 Uhr im GZ 
Sonntagstreff Sonntag, 14.12., 04.01., 18.01., 01.02., 15.02., 
    und 01.03., im GZ jeweils nach dem 
    9.30 Uhr Gottesdienst  
Kreis junger Familien  Freitag, 30.01., und 27.02.09 jeweils 20.00 im GZ   
Kreis junger Erwachsener Freitag, 12.12.08, 16.01., 23.01., 30.01., 13.02.,  
     20.02. und 27.02.09 jeweils 19.00 Uhr im GZ 
Wort des Lebens Kreis Dienstag, 03.02.09, 19.00 Uhr  
     bei Frau Christa Scholz, Holbeinstr. 86 
Taizegebet Donnerstag, 11.12.08, 08.01., und 12.02.09 jeweils 

19.30-20.30 Uhr  Werktagskapelle  
(gestaltet v. Deka-Jugend)  
 

Schriftkreis Freitag, 05.12.08, 02.01. und 06.02.09 jeweils  
    19.00 Uhr im GZ 
 
Dankeabend für ehrenamtliche Helfer Freitag, 09.01.09, 20.00 Uhr im GZ   
 
Erstkommunionvorbereitungsfahrt vom 08.02. bis 11.02.09 ins Bildungshaus 
  nach Schmochtitz  
Ministrantenfreizeit  vom 15.02. bis 21.02.09 im Pfarrhaus  
  Leutersdorf 
 
Gemeindeabend in der Faschingszeit Samstag, 21.02.09, Beginn 19.00 Uhr 
Kinderfasching  Sonntag, 22.02.09, von 14.30 bis 17.30 Uhr 
 
 



 
GOTTESDIENSTE / FEIERTAGE / FESTE  

    
So. 07.12.08   2. Advent 
   09.30 Uhr hl. Messe 
   14.30 Uhr  hl. Messe, anschließend Seniorenadvent im GZ 
Mo. 08.12.08 18.00 Uhr Mariä Empfängnis; hl. Messe 
Do. 11.12.08 05.30 Uhr Roratemesse in der Werktagskapelle 
     anschl. gemeinsames Frühstück 
Do. 11.12.08 16.00 Uhr  Kinderbeichte 
So. 14.12.08   3. Advent 
   09.30 Uhr hl. Messe 
Di. 16.12.08 19.30 Uhr Bußandacht der Gemeinde mit Beichtgelegenheit 
Do. 18.12.08 05.30 Uhr Roratemesse im Gemeindezentrum 
     anschl. gemeinsames Frühstück 
So. 21.12.08   4. Advent 
   09.30 Uhr  hl. Messe 
Mi. 24.12.08 15.00 Uhr Krippenspiel 
   16.30 Uhr Krippenandacht für Familien mit Kleinkindern 
   20.00 Uhr  Feier der Christnacht im St. Joseph-Stift 
   21.30 Uhr Musikalische Einstimmung 
   22.00 Uhr Feier der Christnacht 
Do. 25.12.08   Hochfest der Geburt des Herrn/1. Weihnachtstag 
   09.00 Uhr hl. Messe im St. Joseph-Stift 
   09.30 Uhr Festhochamt 
Fr. 26.12.08   Fest des hl. Erzmartyrers Stephanus/ 
     2. Weihnachtstag 
   09.00 Uhr  hl. Messe im St. Joseph-Stift 
   09.30 Uhr Familiengottesdienst 
So. 28.12.08   Fest der hl. Familie 
   09.30 Uhr hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger 
Mi. 31.12.08   Silvester 
   17.00 Uhr Jahresschlussandacht 
   22.00 Uhr  Orgelmusik zum Jahresausklang 
Do. 01.01.09   Hochfest der Gottesmutter Maria - Neujahr 
   11.00 Uhr ! hl. Messe 
Fr. 02.01.09 15.00 Uhr  Herz-Jesu-Freitag, Aussetzung und stille Anbetung 
   18.00 Uhr hl. Messe 
So. 04.01.09 09.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Rückkehr der Sternsinger 
Di. 06.01.09 09.00 Uhr Hochfest der Erscheinung des Herrn  
     hl. Messe, anschl. Seniorenvormittag 
   18.00 Uhr hl. Messe 
So. 11.01.09   Fest der Taufe des Herrn 
   09.30 Uhr  hl. Messe 
So. 01.02.09 09.30 Uhr Familiengottesdienst 
Mo. 02.02.09   Fest der Darstellung des Herrn (Mariä Lichtmeß) 
   18.00 Uhr  hl. Messe mit Kerzenweihe u. Blasiussegen 
Fr. 06.02.09 15.00 Uhr  Herz-Jesu-Freitag, Aussetzung und stille Anbetung 
   18.00 Uhr  hl. Messe 
Mi. 25.02.09   Aschermittwoch – Beginn der österlichen Bußzeit 
   08.00 Uhr hl. Messe vom Benno-Gymnasium 
   18.00 Uhr hl. Messe 
So. 01.03.09   1. Fastensonntag 
   09.30 Uhr Familiengottesdienst  
 



   
WEITERE WICHTIGE TERMINE 2009 

 
Bitte gut aufheben, damit Sie keinen für Sie wichtigen Termin verpassen 

 
Jeden ersten Dienstag im Monat jeweils 19.00 Uhr Wort des Lebens Kreis  
Jeden ersten Freitag (Herz-Jesu-Freitag) im Monat jeweils 19.00 Uhr Schriftkreis 
Jeden Freitag im Monat jeweils 19.00 Uhr Kreis junger Erwachsener 
Jeden ersten Freitag im Monat – Herz-Jesu-Freitag 15.00 stille Anbetung/18.00 hl. Messe 
Jeden letzten Freitag im Monat jeweils 20.00 Uhr Abend für junge Familien 
Sonntagstreff ab 04.01.09, jeweils nach dem 9.30 Uhr Gottesdienst im GZ aller 14 Tage 
(Änderungen vorbehalten)  
   Vom 18.01. bis 25.01.09 Weltgebetsoktav für die Einheit d. Christen 
   Am Do. 22.01.09/  19.00 Uhr Gebetsabend für die Einheit der  
   Christen in Herz-Jesu/Werktagskapelle, mit anschl. Treffen von KV und 
   PGR im Gemeindezentrum  
   Vom  26.01. bis 30.01.09 Ökumenische Bibelwoche 
   Gemeinsame Bibelstunden in der Woche jeweils 14.30 und 19.30 Uhr   
   Am Di. 27.01.09 mit Pfr. B. Gaar im Gemeindezentrum/Herz-Jesu 
   Am Fr. 30.01.09 mit Herrn Ch. März, Haydnstr. bzw. Fiedlerstr.  
Mi. 04.02.09 09.00 Uhr hl. Messe, anschl. Seniorenfaschingsvormittag  
Vom 08.02. bis 11.02.09 Erstkommunionvorbereitungsfahrt ins Bildungshaus nach 
Schmochtitz 
Vom 15.02. bis 21.02.09 Ministrantenfahrt nach Leutersdorf/Pfarrhaus 
Sa. 21.02.09 19.00 Uhr Gemeindefasching 
So. 22.02.09 14.30 – 17.30 Uhr Kinderfasching       
In der Fastenzeit Kreuzwegandachten jeweils mittwochs 18.00 Uhr 
Glaubensabend in der Fastenzeit am 5.03., 19.03.,jeweils 19.30 mit Pfr. Dittrich  
Mi. 04.03.09 09.00 Uhr hl. Messe, anschl. Seniorenvormittag in d. Fastenzeit  
Fr. 06.03.09 Herz-Jesu-Freitag/  15.00 Uhr stille Anbetung/18.00 Uhr hl. Messe            
   15.00 u. 19.30 Uhr Frauen laden ein zum Weltgebetstag/Fiedlerstr. 
Sa. 21.03.09 Von 14.00 bis 17.00 Flohmarkt vom Kinderhaus 
So. 29.03.09 20.00 Uhr Orgelmusik      
Di. 31.03.09 19.30 Uhr Bußandacht der Gemeinde 
Sa. 04.04.09 10.00 bis 15.00 Uhr Kindersamstag 
So. 12.04.09 05.00 Uhr Feier der Osternacht, anschl. Ostertrunk  
Mo.13.04.09 09.30 Uhr Ostermontag /Familiengottesdienst, anschl. Ostereiersuchen 

Im Mai jeweils sonntags 17.00 Uhr Maiandacht 
Fr. 01.05.09 Maisprung  - 
So. 03.05.09  08.30 Uhr hl. Messe bei uns      
   10.00 Uhr Konfirmation d. Johanneskirchgemeinde in d. Herz-Jesu- 
   Kirche 
Mi. 06.05.09 Seniorenfahrt 

Vom 06.05. bis 28.10.09 jeweils mittwochs von 15.00 bis 17.00 Kirche geöffnet 
So. 10.05.09 09.30 Uhr hl. Messe mit Feier der Erstkommunion 
Mo.11.05.09 Danktag der Erstkommunionkinder    
Do.14.05.09 19.30 Uhr Pfarrgemeinderat 
Sa. 16.05.09 10.00 bis 15.00 Uhr Kindersamstag 
 



 
WEITERE WICHTIGE TERMINE 2009 

Do.21.05.09 Christi Himmelfahrt / 9.30 Uhr hl. Messe 
Sa. 23.05.09 15.00 Uhr EK-Feier vom Weißen Hirsch 
So. 31.05.09 Pfingstsonntag / 20.00 Uhr Orgelmusik  
Do.11.06.09 Fronleichnam 9.00 Uhr hl. Messe in der Pfarrkirche     
  18.00 Uhr Fronleichnamsfeier in der Kathedrale  
Sa. 13.06.09 10.00 bis 15.00 Uhr Kindersamstag 
   19.30 Uhr Begegnungsabend 
Fr. 19.06.09 Herz-Jesu-Fest (Patronatsfest)/ 18.00 Uhr hl. Messe 
Sa. 20.06.09 08.00 Uhr Abiturientengottesdienst vom St. Benno-Gymnasium 
So. 21.06.09 09.30 Uhr Festgottesdienst /Gemeindefest 
Do.25.06.09 19.30 Uhr Pfarrgemeinderat  
So. 12.07.09 100 Jahre Orgel in der Herz-Jesu-Kirche/ 20.00 Uhr Orgelmusik 
Jugendfreizeit vom 27.07. bis 31.07.2009 
So. 02.08.09 09.30 Uhr Familiengottesdienst  
Vom 03.08. bis 07.08.09 Religiöse Kinderwoche im Gemeindezentrum 
So. 09.08.09 09.30 Uhr hl. Messe mit Abschluß d. RKW  
Freizeit des jungen Familienkreises vom 21.08. bis 23.08.09 in St Marienthal 
Do.24.09.09 19.30 Uhr Pfarrgemeinderat 
Sa. 03.10.09 Tag d. Deutschen Einheit/  19.00 Uhr Herbstfest 
So. 04.10.09  09.30 Uhr Familiengottesdienst /Erntedankfest        
PGR-Klausurtagung am 13. und 14.11.2009 
Allgemeine Gottesdienstzeiten 
         
Pfarrkirche     St. Joseph-Stift 
Sa. 18.00 Uhr    So. 9.00 Uhr  Krankenhauskapelle 
So. 09.30 Uhr    Mo., Mi., Fr., Sa. jeweils 6.30 Uhr  
      So. 7.00 Uhr 
      Di.  8.00 und 17.15 Uhr 
Mi. 09.00 Uhr 
Fr. 18.00 Uhr     Do. 6.30 Uhr und 8.00 Uhr 
      jeweils in der Schwesternkapelle 
 
Beichtgelegenheit jeden Samstag 17.00 Uhr in der Pfarrkirche 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Ökumenisches Seelsorgezentrum im Universitätsklinikum Fetscherstr. 74 
jeden Dienstag  19.00 Uhr Abendandacht 
jeden Donnerstag 12.30 Uhr Besinnung zur Mittagszeit 
jeden Sonnabend  16.30 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 
Donnerstag, 04.12.08, 05.15 Uhr Roratemesse 
2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.08, 10.30 Uhr Hl. Messe 
 
Sprechstunde im Dienstzimmer des Seelsorgezentrums: 
jeden Dienstag  10 – 11 Uhr ( Herr Brinker ) 
jeden Donnerstag 14 – 15 Uhr ( Herr Pfr. Bock) 
Das Seelsorgezentrum ist täglich von 7.00 – 21.00 Uhr geöffnet, Tel. 458-3929 
Pfr. Bock: Tel. 4713368 – Mobiltel. 0160/6404657 
Herr P. Brinker: Tel. 4019403 



 
REISEBERICHT 

 
Märchenhaftes Thailand 
So war unsere Reise 
überschrieben. Aus unserer 
Gemeinde sind 11 diesem Ruf 
gefolgt. Komplettiert wurde 
unsere Reisegruppe  durch 
Angehörige  und aus 
Nachbargemeinden. Insgesamt 
waren wir 27.Unsere Reise führte 
uns zunächst nach Bangkok. 
Nach 14 Stunden im Flugzeug 
und einer kurzen Ruhephase 
brachte eine 2-stündige original 
Thai-Massage unseren Körper 
wieder in Schwung. Am ersten 
Abend erwartete uns ein 
Abendessen in einem typischen Thai-Restaurant mit einem anschließenden Bummel durch 
einen Nachtmarkt. 
An den nächsten Tagen begann unsere Tour mit einer  uns  fremden Kultur von Tempeln 
und Königspalästen in der dafür typischen Architektur. Uns begegneten Menschen, die 
immer mit einem Lächeln auf den Lippen und in Ehrfurcht uns gegenübertraten. Menschen, 
die ihren Glauben offen zeigten und sich nicht durch Touristen beeinflussen ließen. In 
Thailand gibt es keine Kirchensteuer. So sind die Kirchen, Tempel und auch die Mönche auf 
eine Spende angewiesen. Die Menschen können noch so arm sein, dennoch spenden sie 
von dem, was sie haben, um einen Segen von einem Mönch zu bekommen oder einfach für 
ein gutes zukünftiges Leben. Diese Ausstrahlung ihrer Gläubigkeit hat uns stark beeindruckt 
und uns nachdenklich gestimmt, weil wir dies so nicht können. 
Bei unseren Fahrten in den Norden von Thailand erwarteten uns Landschaften von 
unsagbarer Schönheit. Wir waren in einem Dschungel ähnlichen Gebiet am River Kwai und 
auch am Rand eines Regenwaldes. Es häuften sich jetzt die Highlights. Besuch der 
historischen Brücke am Kwai, eine 2-stündige Floßfahrt mit Frühstück auf dem River Kwai, 
ein Besuch einer Ananas-Plantage, der heißen Quellen, ein Ritt auf einem Elefanten, in 
einem Ochsenkarren, Rafting, eine Fahrt auf dem Mekong am Goldenen Dreieck (Burma, 
Thailand, Laos) in ein Laotisches Dorf oder eine Fahrt mit Tuk Tuk und einer Polizei-
Escorte. Unser Mittagsmahl nahmen wir meistens in einer Oase mitten im Dschungel in 
offenen Hütten ein. Dies war immer ein Erlebnis für sich. 
Wir haben aber auch die Armut unter den Menschen gesehen. In einem Gebirgsdorf 
konnten wir die Armut hautnah erleben. Die Menschen leben meist in einem Raum im 
oberen Geschoß während unten die Hühner, Hängebauchschweine und Hunde sich 
tummeln. Dieser eine Raum ist sauber und dient als Schlafraum, Küche und Wohnraum mit 
einem Bild des Königs, einem Buddha und gegebenenfalls einer Urne eines Familien-
angehörigen. Die Asche eines Menschen wird an die drei Elemente zurückgegeben 
(Wasser, Luft, Erde) und ein Teil behalten die Angehörigen. 
Auch hatten wir die Chance, zwei katholische Gottesdienste mitfeiern zu dürfen. Etwa 0,5% 
der Bevölkerung sind Katholiken und 97% Buddhisten. Die Gottesdienste wurden jeweils 
von sehr jungen Priestern zelebriert, die erst dieses Jahr mit 10 weiteren zum Priester 
geweiht wurden. 
Die Reise wird uns für immer als etwas Einmaliges im Gedächtnis bleiben. Unsere Gruppe 
wird Sie zu einem Gemeindeabend im neuen Jahr einladen, wo wir Ihnen mit einem Film 
einen kleinen Eindruck von unserer Reise vermitteln möchten. 

       Klaus-Dieter Fleckner 



 
LEBEN UND STERBEN 

 
Das Sakrament der Taufe empfingen: 
Anna Schenk, Charlotte Känner, Domenic Graf, 
Louis Gähler, Oscar und Alwin Beyer,  
Valentin Zschorn, Franziska Kaienburg,  
Antonia Scharfenberg, Frieda Rönsch 
 
Das Sakrament der Ehe spendeten sich: 
Markus Hermanns und Dr. Verena Löb 
Stev Grazzeck und Aline Parnitzke 
Michael Krauß und Melina Cipriotti 
Tobias Krauthakel und Barbara Gröschel 
Hansjörg Elbs und Dr. Kristin Ständer 
Andreas Känner und Isabel Riedel 
Matthias Jacobs und Daniela Rehbein 
Rajko Scholz und Caroline Schulz 
 
Verstorben sind: 
Sr. M. Irene Preuß (89 Jahre) 
Frau Elisabeth Gerlach  (81 Jahre) 
Herr Prof. Dr. Georg Backhaus (98 Jahre) 
Frau Berta Sterlike (86 Jahre) 
Frau Erika Forkert (84 Jahre) 
Frau Monika Kreismann (93 Jahre) 
 
Sie alle wollen wir besonders in unser Gebet einschließen 
 
 

GLÜCKWÜNSCHE 
 

Wir gratulieren unseren Senioren und allen Gemeindemitgliedern, die in diesem 
Zeitraum Geburtstag feiern (hier genannt ab 70, 75, 80 Jahre und älter) 

 
im Dezember 2008   
Herr Hans Schwind   75 Jahre  02.12.1933 
Frau Maria Kunert   85 Jahre  02.12.1923 
Sr. M. Annuntiata Sommerfeld  94 Jahre  04.12.1914 
Frau Ursula Mertens   75 Jahre  06.12.1933 
Frau Christa Scheele   75 Jahre  07.12.1933 
Frau Maria Krämer   85 Jahre  08.12.1923 
Frau Walpurga Rosenberger  87 Jahre  09.12.1921 
Frau Erna Pfützner   94 Jahre  12.12.1914 
Frau Hermine Werner   97 Jahre  14.12.1911 
Frau Charlotte Heinrich  98 Jahre  15.12.1910 
Frau Ida Havlik   70 Jahre  16.12.1938 
Frau Helene Zahn   90 Jahre  17.12.1918 
Sr. M. Adelheid Schmidt  85 Jahre  19.12.1923 



GLÜCKWÜNSCHE 
Herr Helmut Hannak   82 Jahre  20.12.1926 
Frau Annemarie Hübner  80 Jahre  21.12.1928 
Frau Margarete Purkert  89 Jahre  22.12.1919 
Frau Elisabeth Anders   85 Jahre  22.12.1923 
Frau Margareta Schneider  80 Jahre  22.12.1928 
Frau Gertrud Kuhlmann  89 Jahre  24.12.1919 
Herr Heinrich Fritsche   88 Jahre  24.12.1920 
Frau Ursula Raßmann   86 Jahre  24.12.1922 
Sr. M. Fabiana Zaremba  96 Jahre  29.12.1912 
Frau Käthe Rittner   95 Jahre  29.12.1913 
Frau Martha Köhler   94 Jahre  30.12.1914 
 
im Januar 2009 
Herr Stanislov Kamarun  70 Jahre  01.01.1939 
Herr Josef Wörner   70 Jahre  02.01.1939 
Herr Adolf Wagner   81 Jahre  03.01.1928 
Frau Christiane Lorenz  81 Jahre  05.01.1928 
Frau Maria Lutze   92 Jahre  07.01.1917 
Frau Luzie Dransfeld    82 Jahre  10.01.1927 
Frau Emma Horn   80 Jahre  12.01.1929 
Herr Arnold Banik   82 Jahre  13.01.1927 
Frau Margarethe Held   88 Jahre  14.01.1921 
Frau Margarete Hampel  89 Jahre  20.01.1920 
Frau Gudrun Mayer   85 Jahre  21.01.1924 
Sr. M. Cölina Kuschel   91 Jahre  27.01.1918 
Frau Johanna Voigt   89 Jahre  27.01.1920 
Herr Pfr. Romuald Würstl   81 Jahre  27.01.1928 
Frau Anna Baumgartl   83 Jahre  28.01.1926 
Herr Ferdinand Ullrich   81 Jahre  30.01.1928 
Herr Gerhard Fichtner   70 Jahre  31.01.1939 
Frau Regina Hänsch   70 Jahre  31.01.1939 
 
im Februar 2008 
Frau Charlotte Kahler   87 Jahre  03.02.1922 
Frau Brigitte Lazina   82 Jahre  06.02.1927 
Frau Helene Demmer   75 Jahre  08.02.1934 
Frau Bärbel Meyer   70 Jahre  09.02.1939 
Frau Hildegard Gruhl   83 Jahre  09.02.1926 
Sr. M. Imelda Pohl   70 Jahre  11.02.1939 
Frau Valeska Zettler   86 Jahre  14.02.1923 
Frau Adelheid Müller   85 Jahre  15.02.1924 
Frau Irmentraud Landschulz  82 Jahre  15.02.1927 
Frau Elisabeth Weiß   80 Jahre  16.02.1929 
Herr Hans Zalesky   81 Jahre  17.02.1928 
Herr Oldrich Janele   87 Jahre  18.02.1922 
Frau Luise Wetzig   70 Jahre  19.02.1939 
Frau Hermine Patzelt   96 Jahre  19.02.1913 
Frau Elly Seidel   86 Jahre  20.02.1923 
Frau Ruth Buhrke   88 Jahre  22.02.1921 
Herr Siegfried Baron   84 Jahre  23.02.1925 
Herr Günter Brandler   84 Jahre  24.02.1925 
Frau Maria Kosarz   81 Jahre  24.02.1928 
Frau Lisa Winter   81 Jahre  27.02.1928 



 
KINDERSEITE 

 
  
Warum schleicht der Apotheker auf Zehenspitzen am Tablettenschrank vorbei? – Er will die 
Schlaftabletten nicht wecken! 
 
Wie nennt man einen Ober, der nicht an den Tisch kommt? – Fernbedienung! 
 
Fritzchen schaut in die Mülltonne. Darin befindet sich ein Spiegel. Er schreit: „Da ist einer in 
der Mülltonne!“ und ruft die Polizei. Die kommt, macht den Deckel auf und sagt: 
„Tatsächlich, sogar einer von uns!“ 
 
Sagt die Stewardess zum Fluggast: „Hier, ein Kaugummi. Er ist gut gegen den 
unangenehmen Druck im Ohr.“ Nach der Landung des Flugzeuges fragt der Fluggast die 
Stewardess: „Sagen Sie bitte nun auch, wie ich den Kaugummi wieder aus dem Ohr 
kriege?“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                         
          
           
 ------------------------------------------------------------------------------------- 
          
          
 
 
 
 
 
 
 
 
Nun stell dir einmal ernsthaft vor,                                         
du wärst in unserem Kirchenchor! 
Da könntest du viel Freud' erleben 
Und Freude auch den anderen geben. 
Dein Singen aber wär' noch mehr, 
denn es gereichte Gott zur Ehr! 
 
Kinderchor freitags 15.45 bis 16.30 Uhr 
 
Chorprobe  der Erwachsenen in der Regel  
Jeden Montag 19.30 Uhr im Gemeindezentrum 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
________________________________ 
Anmerkung der Redaktion: 
Gern nehmen wir Anfragen, Kritiken, 
Beiträge und Hinweise zur Gestaltung 
unseres Informationsblattes entgegen. Diese können Sie dem Pfarrgemeinderat 
sowie dem Pfarrbüro mitteilen. Wir sind für jede Anregung dankbar 
_________________________________________________________________________ 
 
Katholische Herz‐Jesu‐Gemeinde 
Dresden-Johannstadt  

Borsbergstraße 13      

01309 Dresden  

Pfarrer   Bernhard Gaar  4 49 48 22 

Pfarrer i.R.  Romuald Würstl 4 49 48 27 

Gemeindereferent  Christian März  4 49 48 26 
Pfarrbüro Sekretärin  Ursula Scholz  4 49 48 0 
Fax      4 49 48 21  

E-Mail    pfarrbuero@herz-jesu-dd.de 

Internet   www.herz-jesu-dd.de 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro     
Dienstag  8 bis 12 Uhr und  13 bis 16 Uhr 
Mittwoch 8 bis 12 Uhr 
Donnerstag 8 bis 14 Uhr 
Freitag   8 bis 12 Uhr 
 
Kinderhaus Arche Noah 
Anton-Graff-Straße 8   Leiterin Beate Deckwart  
01309 Dresden    Telefon/Fax  4 41 61 10  
kinderhaus-arche-noah@)online.de 
 
Bankverbindung der Herz-Jesu Gemeinde: 
Kontonummer 82 80 932 - Liga-Bank - BLZ 750 903 00 
Dieses Infoblatt, aktuelle Mitteilungen und weitere Bilder aus unserem 
Gemeindeleben können Sie auch im Internet auf unserer Homepage  
(siehe oben) ansehen bzw. herunterladen! 

 


